
Unionsbürger und Unionsbürgerinnen und ihre Familienangehörige 

Unionsbürger und Unionsbürgerinnen oder Staatsangehörige der Schweiz, Island, Norwegen oder Liechtenstein

Fünf Jahre rechtmäßiger Aufenthalt in der BRD (Daueraufenthaltsrecht) oder fünf Jahre gewöhnlicher Aufenthalt in BRD

Arbeitnehmer, Selbständige, Verbleibeberechtigte

Familienangehöriger  (Ehegatte/ Ehefrau/ eingetragene Lebenspartnerschaft/ Kind unter 21 Jahren) eines EU-
Bürgers, der Arbeitnehmer, Selbständiger, Verbleibeberechtigter gem. § 2 Abs. 3 FreizG/EU oder 
Daueraufenthaltsberechtigter ist?

Familienangehöriger eines Deutschen (Ehegatte, Ehefrau, eingetragene Lebenspartnerschaft, Kinder 
unter 18 Jahren)  mit Recht auf einen Aufenthaltstitel gem. § 28 AufenthG , der zu Leistungen nach dem 

SGB II berechtigt

Familienangehöriger eines Ausländer mit Recht auf einen Aufenthaltstitel nach 
dem Aufenthaltsgesetz, der zu Leistungen nach dem SGB II berechtigt

Aufenthaltsrecht allein zur Arbeitssuche bzw. kein 
Aufenthaltsrecht

Kein 
Leistungsanspruch

Leistungsanspruch nach 
Ablauf der ersten drei 

Monate des Aufenthalts

Leistungsanspruch während der ersten 
drei Monate

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

JA

JA

JA

JA

JA

JA

JA

Ansprüche von 
Drittstaatsangehörigen 
prüfen, siehe S. 2

 

 



Drittstaatsangehörige 

Drittstaatsangehöriger ist Familienangehöriger eines Unionsbürgers, der Arbeitnehmer, Selbständiger oder 
Verbleibeberechtigter ist?

Aufenthaltstitel/ Fiktionsbescheinigung vorhanden?

Berechtigt der Aufenthaltstitel/ die Fiktionsbescheinigung zu Leistungen nach dem SGB II? Vgl. Übersicht 
Aufenthaltstitel (Asylbewerberleistungsgesetz, SGB XII?)

Ist der Inhaber des Aufenthaltstitels Familienangehöriger (Ehegatte/Ehefrau/Kind) eines 
Deutschen mit Aufenthaltstitel nach § 28 AufenthG)?

Handelt es sich um einen Aufenthaltstitel aus humanitären Gründen (§§ 23 Abs. 1, 23 
Abs. 2, 23a, 24 Abs. 1, 25 Abs. 1, 25 Abs. 2, 25 Abs. 3, 25 Abs. 4 S. 2, 25 Abs. 4a oder 25 

Abs. 4b, 25 Abs. 5, 25a AufenthG) ?

Hat die Person einen Aufenthaltstitel nach §§ 30, 32 oder 36 AufenthG und 
ist Familienangehöriger einer Person mit einem Aufenthaltstitel aus 
humanitären Gründen (z.B. Ehegatte von anerkanntem Flüchtling)?

Kein Leistungsanspruch
Leistungsanspruch nach Ablauf der 
ersten drei Monate des Aufenthalts

Leistungsanspruch während der 
ersten drei Monate

NEIN

JA

NEIN

JA

JA

JA

NEIN

NEIN

JA

JA

NEIN

NEIN

 


